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Weihnachtsmarkt am Sonntag öffnet um 11 Uhr 
Der Gottenheimer Weihnachtsmarkt lockt wieder mitGenuss und Vielfalt für jeden Ge-
schmack 

 
Schon zum zehnten Mal findet am kommenden Sonntag, 14. Dezember, der gemütli-
che Weihnachtsmarkt im Gottenheimer Rathaushof statt. Um 11 Uhr wird der Weih-
nachtsmarkt mit Musik eröffnet. Traditionell singt der Schulchor der Grundschule unter 
der Leitung von Schulleiterin Judith Rempe Advents- und Weihnachtslieder zur Ein-
stimmung auf den Tag. Nach der Geigerin Maria Haug, die wieder einige Stücke spielen 
wird, ist der Weihnachtsmarkt offiziell eröffnet. 

 
Dann wird der Nikolaus mit seinem großen Sack seine Runden drehen: Alle Kinder sind 
eingeladen, sich bei ihm ein Geschenk abzuholen. Traditionell sind zum Gottenheimer 
Weihnachtsmarkt nur einheimische Anbieter zugelassen. Und so übernehmen auch in 
diesem Jahr wieder die örtlichen Vereine die Bewirtung der Marktbesucher. Das Ange-
bot ist vielseitig und lecker – von deftig bis süß ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Zu Sauerkraut und Schupfnudeln oder zum Flammenkuchen schmeckt zum Beispiel 
der weiße Winzerglühwein des Weingutes Hunn. Zu süßen Waffeln oder Crêpes mundet 
der Kinderpunsch oder eine Heiße Schokolade. Die Landfrauen bewirten wieder in der 
Bürgerscheune mit Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. 

 
Erstmals wird in diesem Jahr eine Kinderbetreuung im Sitzungssaal des Rathauses stattfin-
den. 
Die BE-Gruppe Gottenheims Kinder wird mit den Kindern allerlei Schönes basteln. 

 
Auch an den anderen Ständen im Rathaushof und in der Rathausscheune werden die Gottenheimer Anbieter ihre eigenen Er-
zeugnisse anbieten: Ob gestrickt, gehäkelt, gefilzt, genäht, gebacken oder eingekocht – das Angebot ist bunt und vielseitig. Mit 
Schmuck und Antiquitäten wird wieder Erich Lauble auf dem Weihnachtsmarkt vertreten sein – er ist auch, gemeinsam mit Karin 
Bruder von der Gemeindeverwaltung, für die Organisation des Weihnachtsmarktes zuständig. Wie im vergangenen Jahr wird sich 
die Bürgergruppe BürgerScheune mit einem Stand am Weihnachtsmarkt beteiligen: Die Mitglieder der BE-Gruppe stellen ihr 
Kulturprogramm für 2015 vor und bieten Gutscheine für die Bürgerscheune in ansprechender Geschenkverpackung zum Kauf an. 
Hochprozentiges in großer Vielfalt gibt es bei der Familie Hagios und Doris Berkmann von „Zehngrad“ hat neben den Sekten und 
Weinen der Winzergenossenschaft Gottenheim auch Dekoratives und Schönes für die Weihnachtszeit dabei. 
 
In der Dämmerung wird es noch einmal der Chor für weihnachtliche Stimmung sorgen. Die Jugendkapelle des Musikvereins Got-
tenheim unter der Leitung von Andreas Thoman stimmt um circa 18 Uhr in neuer Besetzung auf den Abend ein. Bis 20 Uhr ist 
der Weihnachtsmarkt im Gottenheimer Rathaushof offiziell geöffnet. 
 
Ich freue mich auf Ihren Besuch bei unserem Weihnachtsmarkt im Rathaushof. 
 
Ihr 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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Ehrung für 25 Jahre und 60 Jahre 
Gesang 
Bürgermeister Riesterer übergibt Spende für 
die Orgelrevision 

 
 

Der Kirchenchor der katholischen Pfarrge-
meinde Gottenheim erfreut nicht nur das 
ganze Jahr über bei besonderen Anlässen 
die Gottesdienstbesucher mit seinem Ge-
sang. Auch als aktives Mitglied der Ver-
einsgemeinschaft Gottenheim sind die 
Sängerinnen und Sänger des Chores viel-
seitig engagiert. Nicht zuletzt werden das 
Miteinander und die Geselligkeit bei fest-
lichen Anlässen, Ausflügen und Geburts-
tagen gepflegt. Dies machte Schriftführe-
rin Andrea Liebermann in ihrem Bericht 
deutlich, den sie auf der Mitgliederver-
sammlung am 19. November vortrug. 
 
Der erste Vorsitzende des Vereins, Fritz 
Hermann, konnte zu der Versammlung 
in der Traubenkellerstrauße des Weingu-
tes Hess auch Pfarrer Markus Ramminger 
und Bürgermeister Christian Riesterer be-
grüßen. Vereinssprecher Clemens Zeissler 
überbrachte die Grüße und den Dank der 
Gottenheimer Vereine. 
 
Derzeit hat der Kirchenchor 23 aktive 
Sängerinnen und Sänger sowie 53 passive 
Mitglieder. Im vergangenen Vereinsjahr, 
das immer am Buß- und Bettag beginnt, 
wurden 40 Proben abgehalten. An sechs 
Festtagsgottesdiensten wirkte der Chor 
musikalisch mit. Auch an einer Maian-
dacht sang der Chor zur Freude der An-
wesenden. Neben dem Gesang pflegen 
die Chormitglieder ein aktives und leben-
diges Vereinsleben. So wurden Ausflüge, 
etwa am 26. Oktober zum befreundeten 
Chor nach Duningen, unternommen und 
im Herbst hatte der Chor zweimal Besuch 
von Gastchören, die jeweils einen Sams-
tagabendgottesdienst musikalisch ge-
stalteten. Der Gottenheimer Kirchenchor 
bewirtete nach diesen Gottesdiensten bei 
der Kirche. Mit einem Stand nahm der 
Kirchenchor am Hahlerai-Fest im Sep-

tember teil und am 2. November wurde 
in der Bürgerscheune bei einem sehr gut 
besuchten Café-Treff bewirtet. 
 
Pfarrer Markus Ramminger nahm die Ent-
lastung des Gesamtvorstandes vor. Bei 
den sich anschließenden Wahlen wurden 

Schriftführerin An-
drea Liebermann, 
Rechner Peter Mai-
er und Beisitzerin 
Roselies Maurer 
einstimmig für zwei 
weitere Jahre wie-
dergewählt. 
 
Eine besondere 
Ehrung konnte der 
Vorsitzende Fritz 
Hermann zum Ab-
schluss der Tages-
ordnung vorneh-
men: Für 60 Jahre 
Dienst an der „mu-
sica sacra“ wur-
de die begeisterte 
Sängerin Roselies 
Maurer mit einer 
Urkunde des Cäci-
lienverbandes der 

Erzdiözese Freiburg geehrt. Fritz Hermann 
fand für die Geehrte herzliche Worte: Sie 
sei nicht nur als Sängerin, sondern auch 
als Beisitzerin im Vorstand eine „wichtige 
Stütze des Vereins. Für 25 Jahre Gesang 
im Gottenheimer Kirchenchor erhält Eli-
ane Jusa, die an der Versammlung nicht 
teilnehmen konnte, ebenfalls eine Urkun-
de. 
 
Pfarrer Markus Ramminger dankte den 
Sängerinnen und Sängern für ihre vie-
len Auftritte in Gottesdiensten. „Singen 
macht Spaß“, so der Pfarrer, und bei den 
Sängerinnen und Sängern des Kirchen-
chors sei dieser Spaß, diese Freude immer 
wieder spürbar. Der Pfarrer regte an, dass 
der Chor neue Lieder aus dem Gotteslob 
aufgreifen und der Gemeinde in Gottes-
diensten nähe bringen könnte. 
 
Bürgermeister Christian Riesterer dank-
te in seinem Grußwort dem Kirchenchor 
für die vielfältigen Aktionen in und zum 
Wohle der Gemeinde. Mit dem Chor und 
dem Vorstand sei es immer ein „gutes 
Miteinander“, besonders die Beteiligung 
an Vereinsaktivitäten wie etwa dem Hah-
lerai-Fest sei ein wertvoller Beitrag zum 
gesellschaftlichen Leben im Dorf. Dem 
Vereinsrechner Peter Maier, der auch Or-
ganist der Pfarrgemeinde ist, übergab er 
eine Spende der Gemeinde für die drin-
gend notwendige Orgelrevision. 

Gründungsparty der Guggenmusik Klang-
Chaode Gottenheim am 22. November 

Eine neue Guggenmusik für 
Gottenheim 
„Bei uns steht der Spaß an erster Stelle“, 
so Thomas Schnell auf der Gründungs-

party der Klang-Chaode Gottenheim am 
22. November im Jugendhaus Hebewerk. 
Zum Empfang und zur sich anschließen-
den Party waren viele Gottenheimer und 
Gäste aus der Region ins Jugendhaus ge-
kommen. Auch Bürgermeister Christian 
Riesterer und Vereinssprecher Clemens 
Zeissler hießen den neuen Verein herzlich 
in der Gemeinde willkommen. 
 
Am 6. August dieses Jahres fanden sich 
die Gründungsmitglieder zur Gründung 
der neuen Guggenmusik zusammen.  
Am 1. Oktober wurde die Guggenmusik 
als Verein „Klang-Chaode Gottenheim“ 
ins Vereinsregister eingetragen. Am 22. 
November stellte sich der Verein im Ju-
gendhaus in Gottenheim mit einer Grün-
dungsparty dem Dorf und einer größeren 
Öffentlichkeit vor. 
 
Die aktuell 23 aktiven Mitglieder hatten 
zumeist zuvor in der Gottenheimer Gug-
genmusik „Krach und Blech“, die in die 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim inte-
griert ist, gespielt. Nach Differenzen mit 
der Narrenzunft traten sie aus „Krach und 
Blech“ aus, ihr geliebtes Hobby, die Gug-
genmusik, wollten sie aber nicht aufge-
ben. So wurde die Gründung einer neuen 
Gugge ins Auge gefasst und vorbereitet. 
 
Auf der Gründungsparty erzählte der Vor-
sitzende Thomas Schnell von den Hürden, 
die auf dem Weg zum Verein genommen 
werden mussten – vom Verfassen der Sat-
zung, über die Auswahl eines Namens, die 
Gestaltung eines Emblems und der Home-
page bis zum Finden und Herstellen der 
passenden Kostüme. Doch in Windeseile 
wurde der Verein auf die Beine gestellt, 
denn schon in der aktuellen Fasnetsaison, 
die am 11. November begonnen hat, will 
die Klang-Chaode mitmischen. Auf einem 
Probenwochenende wurde am Klangkör-
per gefeilt, bei einem Hüttenwochenen-
de die Gemeinschaft gepflegt. Die ersten 
Termine für die Fasnet 2015 stehen fest. 
„Wir haben einen vollen Terminkalender 
für die Fasnet“, so Thomas Schnell. Ei-
ner der ersten öffentlichen Auftritte als 
Guggenmusik wird beim Fasnetumzug der 
Marchwaldgeister Anfang Januar 2015 
sein. 
 
Bürgermeister Christian Riesterer be-
glückwünschte die Guggenmusik auf der 
Gründungsparty zur erfolgreichen Vereins-
gründung und hieß den Verein in der Ge-
meinde herzlich willkommen. Er wünschte 
dem Verein viel Erfolg und überreichte an 
den Kassenwart eine Spende der Gemein-
de als Beitrag für das Startguthaben. 
 
Die „Klang-Chaode Gottenheim“ ist noch 
auf der Suche nach einem Proberaum, 
die Gespräche mit der Gemeinde laufen. 
Weitere Musikerinnen und Musiker sind 
herzlich willkommen. Viele Fotos von der 
Gründungsparty am 22. November, Infos 
und die Kontaktdaten finden Interessierte 
auf der Homepage der Guggenmusik unter 
www.klang-chao.de. 

Dirigent Eric Maier (links) und der erste Vorsitzende Fritz Hermann freuten 

sich mit der bewährten Sopranistin und Stütze des Kirchenchors Roselies 

Maurer über die Ehrung. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Am Freitag, 19.12.2014 um 18.00 Uhr 
fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 

TOP 1  Anliegen und Anfragen aus der 
Bürgerschaft. 

TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 17.11.2014. 

TOP 3  Bauangelegenheiten 
3.1   Bauantrag außerhalb des 
  Geltungsbereichs eines 
 Bebauungsplans 

 3.1.1   Bauantrag zu der durch Vornahme 
von Geländeauffüllungen gegen-
über der bereits erfolgten Geneh-
migung veränderten Ausführung 
des Neubaus und der Teilausla-
gerung eines Weinbaubetriebes 
in den Außenbereich, Gewann 
„Krummäcker“. 

TOP 4 Zustimmung zur Annahme der im 
  Jahr 2014 eingegangenen Klein-

spenden. 

TOP 5  Zustimmung zur Annahme von 
im Zeitraum Januar bis Dezember 
2014 eingegangenen Spenden. 

TOP 6  Verschiedenes und Informationen 
der Verwaltung. 

TOP 7  Anträge und Anfragen aus dem 
 Gemeinderat.
 
TOP 8  Anliegen und Anfragen aus 
 der Bürgerschaft. 

Die Bürgerinnen und Bürger 
sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Der Netto-Markt ist eröffnet 
Ein wichtiger Beitrag zur Grundversorgung 
der Bürger 

 
Am Dienstag konnte, nach einer heißen 
Bauphase in den letzten Wochen, der 
neue Netto-Markt in der Bötzinger Stra-
ße eröffnet werden. Am Montagabend, 
8. November, wurde die neue Filiale des 
Marken-Discounters im Beisein von Bür-
germeister Christian Riesterer, mehrerer 
Gemeinderäte und von Vertretern der am 
Bau beteiligten Firmen eröffnet. Freddy 
Hitz, Gebietsleiter Expansion bei Netto, 
freute sich, den neuen Markt pünktlich 
eröffnen zu können. „Die Projektierungs-
phase ging vier Jahre, einige Lösungen 
mussten gefunden werden. 

Die Bauzeit war knapp“, sagte Freddy Hitz. 
„Herzlich willkommen“, begrüßte Bürger-
meister Christian Riesterer den Markt und 
die Mitarbeiter in der Gemeinde. Der Bür-
germeister betonte, dass für die Nahver-
sorgung im Dorf mit dem neuen Markt ein 
weiterer wichtiger Baustein realisiert wer-
den konnte. Gerade im ländlichen Raum 
sei die Nahversorgung, die in Gottenheim 
nun mit dem neuen Markt, dem Bäcker, 
dem Metzger und dem Wochenmarkt gut 
aufgestellt sei, ein wichtiger Standortfak-
tor. Für den Bau hätten zahlreiche Verfah-
ren durchlaufen werden müssen, etwa eine 
Standortalternativen-Prüfung, eine Markt-
verträglichkeitsuntersuchung, ein Zielab-
weichungsverfahren, eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes und ein Wasser-
rechtsverfahren. Dann konnte der Bebau-
ungsplan aufgestellt und ein städtebauli-

cher Vertrag geschlossen werden um am 
Ende schließlich die Baugenehmigung 
erteilt zu bekommen. Als Willkommens-
geschenk der Gemeinde übergab Chris-
tian Riesterer an Freddy Hitz und den 
Marktleiter Michael Kiss ein Glaswappen 
von Gottenheim. 
Beim Rundgang konnten sich die Gäste 
des Empfangs vom großen Frischebe-
reich, vom Backbereich und von der 26 
Meter langen Frischetheke für Milch-
produkte, SB-Wurst und SB-Käse sowie 
weitere Produkte überzeugen. Auf den 
800 Quadratmetern Verkaufsfl äche gibt 
es ferner Tiefkühl-Produkte, Aktionsware 
sowie bei den Getränken ein Mehrweg-
sortiment, bei dem auch regionale Pro-
dukte angeboten werden. Derzeit sind 
15 Mitarbeiter im Markt beschäftigt, 
der Marktleiter und sein Stellvertreter 
in Vollzeit, die weiteren Mitarbeiter sind 
Teilzeitbeschäftigte und vier sind gering-
fügig Beschäftigte.

Für die Kunden stehen 72 Parkplätze zur 
Verfügung. Der Markt ist großzügiger ge-
staltet als andere Discounter und bietet 
circa 3.500 Artikel, darunter viele Mar-
kenartikel, an. Darüber hinaus gibt es im 
Netto-Markt eine moderne Backstation. 
In den Markt integriert sind das Lager 
mit vier separaten Kühlhäusern und die 
Sozialräume. Ebenfalls unter dem Dach 
des Netto-Marktes wurde eine neue Heit-
zmann-Filiale eröffnet, die schon um 6 
Uhr morgens öffnet. Die Öffnungszeiten 
des Netto-Marktes selbst sind von Montag 
bis Samstag täglich von 7 Uhr bis 21 Uhr. 

Mit einem Gemeindewappen 

als Geschenk begrüßte Bür-

germeister Christian Rieste-

rer (links) den Netto-Expansi-

onsleiter Freddy Hitz (Mitte) 

und Marktleiter Michael Kiss 

in Gottenheim. 
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Achtung 
Redaktionsschluss des Gemeindeblattes
an Weihnachten und zum Jahreswechsel
 
Das letzte Gemeindeblatt in diesem 
Jahr (KW 51) erscheint am Freitag, 
19.12.2012. 
Der Redaktionsschluss für die letzte Aus-
gabe ist Dienstag, 16.12.2012, 9.00 Uhr. 
 
In der Kalenderwoche 52 ,1 und 2 erscheint 
kein Mitteilungsblatt. 
 
Das erste Gemeindeblatt im neuen Jahr 
erscheint am Freitag, 16.01.2015. Der  
Redaktionsschluss für diese Ausgabe  
(KW 3) ist Dienstag, 13.01.2015, 9.00 Uhr. 
 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis, 
dass Texte, die nach Redaktionsschluss 

bei der Gemeinde eingehen, nicht mehr 
berücksichtigt werden können. 

Bürgermeisteramt 

Folgende Geschwindigkeitsmessung 
wurde vom Landkreis durchgeführt: 

Datum: 05.12.2014 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 
Messpunkt: Bötzinger Straße 
Einsatzzeit: 7.07 – 13.00 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1280 
Beanstandungen: 54 
Höchstgeschwindigkeit: 59 
 

Fundsachen 

Gefunden: 

Schlüsselbund mit roten Mäppchem 
„Wilson“ 
 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 

Freitag, 12.12.2014 
06:00 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Roratefeier, anschl. Frühstück 
im Pfarrschopf 
14:30 UhrUmkirch, Pfarrzentrum:
Krankensalbungsgottesdienst, 
anschl. adventlicher Nachmittag 

Samstag, 13.12.2014 
15:00 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius:
Taufe von David Wilbois 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kinder-
garten St. Franziskus, anschl. Kuchenver-
kauf zugunsten des Kindergartens 

Sonntag, 14.12.2014 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier 
Jahrtagsmesse für Annaliese Baldinger 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Neuen-Geistlichen-
Liedern und Kindergottesdienst 
17:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Kirchenkonzert des Musikvereins 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Bußgottesdienst 

Dienstag, 16.12.2014 
07:55 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Schuladventsgottesdienst 
für 5. bis 7. Klasse 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Wortgottesdienst 

Mittwoch, 17.12.2014  
07:55 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Schuladventsgottesdienst 
für 8. bis 10. Klasse 
08:45 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Schuladventsgottesdienst 
für Grundschule 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:   
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 18.12.2014 
17:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Rosenkranz 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier 

Freitag, 19.12.2014 
06:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Roratefeier, anschl. Frühstück 
im Pfarrschopf 
09:00 Uhr Umkirch, 
Mariä Himmelfahrt: Eucharistiefeier 

Samstag, 20.12.2014 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier 
18:30 Uhr  Bötzingen, Pfarrschopf:
„Mit Kindern durch den Advent“ 

Sonntag, 21.12.2014 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier mit Neuen-Geistlichen-
Liedern – Hl. Messe für Birgit Krumm und 
verstorbene Angehörige 

10:30 Uhr 
Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst 
19:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Zeit zum Verweilen 

Aktuelle Termine: 

Dienstag, 16.12.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule:
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 

Mittwoch, 17.12.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 

 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz
letzter Markttag mit allen Beschickern:
16.12.2014 
 
letzter Markt 2014 eingeschränkt mit  
folgenden Beschickern: Pikante mit An-
tipasti; Mathislehof mit Käse und Dis-
tel Bio Obst und Gemüse:23.12.2014 
 
1. Markttag 2015: 13. Januar 2015
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Die Minis haben gebacken 
In der Weihnachtsbäckerei der Gottenhei-
mer Minis wurde, unter der Anleitung von 
Sebastian Arenz und Florian Danzeisen, 
eine große Portion leckerer Plätzchen ge-
backen. Die gesamte Produktion wird an 
den Adventssonntagen nach dem Gottes-
dienst zum Verkauf angeboten. Mit dem 
Erlös werden verschiedene Aktionen der 
Gottenheimer Ministranten finanziert. 
 
Das Sakrament der Versöhnung 
Der Bußgottesdienst findet am Sonntag, 
14.12.2014, 18:30 Uhr in der Kirche Böt-
zingen statt. Wir laden Sie herzlich zum 
Sakrament der Versöhnung ein. 
 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die Glocken der christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden am Montag, 
15.12.2014, um 19:30 Uhr zum Ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. Für viele 
ist das Hausgebet zu einer guten Gewohn-
heit in den Tagen vor Weihnachten ge-
worden. Laden Sie doch ihre Nachbarn, 
Freunde oder Bekannte persönlich ein 
und feiern Sie gemeinsam. Die Texte zum 
Hausgebet liegen am Schriftenstand in 
der Pfarrkirche aus. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr, Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0761 – 15 40 26 54 oder i
m Pfarrbüro 07663 – 12 38 
Vakanzvertretung Dekan H.-J. Zobel 
Tel. 07631-17 27 43 
 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44,
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 

E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 

3. Advent Sonntag, 14.12.2014 
10:30 Uhr „preisen & speisen“ mit Kin-
dern und Eltern und allen Jüngeren und 
Älteren, die auch sonst auch mitfeiern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
Sie zum gemeinsamen Mittagessen ein. 

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Jesaja 40,3.10:
 

Bereitet dem HERRN den Weg; 
denn siehe, der HERR kommt gewaltig. 

 
Freitag, 12.12.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 

Samstag, 13.12.2014 
10:00 Uhr Probe für das Krippenspiel 
14:30 Uhr  Seniorenadventsnachmittag 

(Siehe bitte Einladung unten!) 

Montag, 15.12.2014 
19:30 Uhr  Stille Zeit im Advent mit Feier 

des Ökumenischen Hausgebets 
20:00 Uhr Kirchenchor Probe 

Dienstag, 16.12.2014 
07:55  Uhr Ökum. Gottesdienst für 

Haupt- und Realschüler/innen 
5. – 7. Klasse 

  Diesen Gottesdienst feiern wir in 
der Kath. Kirche St. Laurentius. 

Mittwoch, 17.12.2014 
07:55 Uhr  Ökum. Gottesdienst für 
 Haupt- und Realschüler/innen 
 8. – 10. Klasse 
08:35 Uhr  Ökum. Gottesdienst für die 
 Grundschüler/innen 
 1. – 4. Klasse 
  Beide Gottesdienste feiern wir 

in der Kath. Kirche 
 St. Laurentius. 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr  Probe Evangelischer 
 Bläserkreis 
 
Donnerstag, 18.12.2014 
17.30 Uhr Jungschar-Weihnachtsfeier 
 
Freitag, 19.12.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Samstag, 20.12.2014 
10:00 Uhr Probe für das Krippenspiel 
 
STILLE ZEIT IM ADVENT 
Am Montag, den 15. und 22.12. um 
19:30 Uhr feiern wir in der evangelischen 
Kirche wieder „Stille Zeit im Advent.“
Kommen Sie zu einer halben Stunde der 
Stille, des Gebetes und der Besinnung, 
um im hektischen Treiben des Alltags den 
Advent, das Zugehen auf Weihnachten, 
nicht aus den Augen zu verlieren. 
 
DA WERDEN DORNEN ERBLÜHEN 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 

am Abend des 15. Dezember. Die Glo-
cken der christlichen Kirchen in Baden-
Württemberg läuten zum „Ökumenischen 
Hausgebet im Advent“. Am Abend des 15. 
Dezember um 19.30 Uhr laden Christen 
aller Konfessionen einander gegenseitig 
ein und beten miteinander. Das Hausge-
bet ist für viele zur guten ökumenischen 
Tradition in der Adventszeit geworden. 
Dieses Jahr steht der von der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Ba-
den-Württemberg (ACK) bereitgestellte 
Liturgie-Vorschlag unter dem Motto: „Da 
werden Dornen erblühen.“ 
Im Rahmen der Stillen Zeit im Advent 
feiern wir das Ökumenische Hausgebet 
am 15.12. um 19.30 Uhr auch in der Ev. 
Kirche. 

Die Programme können Sie nach den Gottes-
diensten mitnehmen oder Sie holen sie zu 
den Öffnungszeiten des Pfarramts ab.  
 
DER ADVENTSNACHMITTAG 
für unsere älteren Gemeindeglieder findet 
am Samstag, dem 13. Dezember 2014 
um 14.30 Uhr, im Gemeindehaus statt. 
Sie sind herzlich willkommen zu einem 
Beisammensein mit Texten und Liedern 
zum Advent. Der Nachmittag wird vom 
Evangelischen Bläserkreis musikalisch 
umrahmt. 
Eine schriftliche Einladung wird nicht 
verteilt. Wir haben einen Fahrdienst ein-
gerichtet. Bitte melden Sie sich im Pfarr-
amt (Tel.: 07663 1238), ob Sie abgeholt 
und wieder nach Hause gebracht werden 
möchten. 

GESCHENKIDEEN BÖTZINGER ORGEL – CD
1.  Festliche Musik für Trompete und Or-

gel – Carsten Klomp und Rudolf Mahni 
(5 €)

2.  Musik für Saxophon und Orgel – Cars-
ten Klomp und Christine Rall (8 €)  
Beide CD´s sind im Pfarramt erhältlich. 

ORTSFAMILIENBUCH 
Für Interessenten sind noch Exemplare 
vorhanden. Ein schönes Geschenk für den 
Preis von 50,-€. 
 
KONZERT IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE 
Am Samstag  vor dem 4. Advent, dem 
20. Dezember um 20:00 Uhr findet in 
unserer Kirche ein Konzert mit dem Brass 
Quintett Kiew Akademie statt. Wir laden Sie 
dazu sehr herzlich ein. Die Berufsmusiker 
dieser Formation waren Studierende der 
Nationalen Musikakademie der Ukraine. 
Die Gruppe bietet Bläsermusik der Spit-
zenklasse. Der Eintritt ist frei. Die Musiker 
verzichten auf eine Gage.  Ihre Spende am 
Ausgang kommt der Ukraine-Hilfe zugute. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
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Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 

möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung.  

Evangelisches Pfarramt 

Der Förderverein der Schule Gottenheim 
e.V. lädt zur ersten Informations-Veran-
staltung im Jahr 2015 ein. 
„Wie kann ich gesunde Ernährung alltags-
tauglich zubereiten, gestalten und vermit-
teln“ 

„...und jetzt schnell nach Hause. Die 
Kinder kommen gleich und es muss noch 
etwas gekocht werden. Aber was?“ Wer 
kennt das nicht? 
 
Der Förderverein hat hierzu die Referentin 
Frau Weishaar, Fachfrau von Beki, einge-
laden. Sie wird unteranderem wertvolle 
Tipps vermitteln, wie eine gesunde und 
abwechslungsreiche Mahlzeit alltagstaug-
lich und schnell zubereitet werden kann. 
 
Beki die Landesinitiative für bewusste 
Kinderernährung versteht sich als Bil-
dungspartner rund ums Essen und Trinken 
und vermittelt Kompetenzen in der Ernäh-
rungserziehung. Die Angebote richten sich 
an Eltern, Tagespflegepersonen, pädagogi-
sche Fachkräfte in Kindertageseinrichtun-
gen und an Schülerinnen und Schüler bis 
zur 6 Klasse. Wie auch das Angebot mit 
dem Ernährungsführerschein, der derzeit 
in der 3. Klasse wieder durchgeführt wird.  
 
Speziell für Eltern und Interessierte gibt 
es diese Elterninformationsveranstaltun-

Rock/Pop/Chanson/Klassik/Jazz 
Gesangsunterricht bei Joanne Calmel 
an der Musikschule 
Vom schlichten Kinderlied bis hin zum 
Kunstlied oder zur Opernarie, vom Volks-
lied bis zur Rock-Popsong, seit jeher 
wurde und wird für das ursprünglichste 
und persönlichste „Instrument“, unsere 
Stimme, komponiert. Wer sich mit Singen 
beschäftigt, der findet an unserer Musik-
schule in jedem Fall eine passende Mög-
lichkeit, sich musikalisch zu betätigen.  

Wann fängt man mit Gesangsunterricht an? 
Prinzipiell ist dies ab dem Alter von 10 
Jahren möglich. Auch Erwachsene können 
jederzeit beginnen oder ihre Kenntnisse 
auffrischen oder verbessern. 
 
Welche Unterrichtsformen gibt es?
Einzelunterricht 30 oder 40 Minuten 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere 
Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, 
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
In den Weihnachtsferien, Samstag, 20. 
Dezember 2014 bis Dienstag, 06. Januar 
2015 finden keine Kurse und Seminare 
statt. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weih-
nachtszeit und viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg für das kommende Jahr. 

gen in denen die Auswahl der Lebensmit-
tel und deren Bedeutung vermittelt wird. 
 
Wann: Mittwoch, 14. Januar 2015,
19:00 Uhr 
Wo: Grundschule Gottenheim, 
Raum 10 (Eingang Turnhalle) 
Eintritt frei, Spenden willkommen 
Der Vorstand des Fördervereins der Schule 
Gottenheim freut sich über Euer Interesse 

Joanne Calmel: Mezzosopranistin und  
Gesangslehrerin, www.joannecalmel.com 
 
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter: www.musikschule-breisgau.de 
 
Kontakt: Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 

Die Tage werden kürzer, Weihnachtslieder 
erklingen, Plätzchenduft zieht durch das 
Haus... 
Kurzum: Weihnachten steht vor der Tür. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebe ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr. 
 
Wir würden uns freuen Sie im Jahr 2015 
wiederzusehen – vielleicht an einem der 
folgenden Termine? 
 
06.03. Generalversammlung 
12.07. Café Treff & Schülervorspiel 
07.11. Konzert in der Kirche 
 
Eine stets aktuelle Terminübersicht finden 
Sie auch im Internet unter www.asug.net. 
 
Mit musikalischen Grüßen 
Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim e.V.

A U F R U F zur Kundgebung 
Der Bund akzeptiert das AUS der Landes-
regierung für die sofortige Rücknahme 
des Planfeststellungsverfahrens nicht. 
Wir, die Bürgerinitiativen aus Gottenheim, 
Bötzingen, Ihringen und Vogtsburg, tun es 
auch nicht. Deshalb gehen wir am Freitag, 
den 12. Dezember 2014  auf die Straße. 
Wir wollen dem Land zeigen, dass es so 
nicht geht und den Bund mit unserem Tun 
unterstützen! Wir treffen uns mit PKWs, 
Traktoren, LKWs... um 15.00 Uhr in Got-
tenheim am Kronenplatz und starten von 
dort nach Bötzingen, um gemeinsam nach 
Ihringen zu fahren. Dort wird eine Kund-
gebung (16.00 Uhr) stattfinden. Unter-
stützen SIE uns mit Ihrer Anwesenheit, wir 
zählen auf Sie. 
 
Für die Vorstandschaft der BI Gottenheim 
Alexandra Dankert 

Hallo liebe Kinder 
und Jugendliche, 
 
bald ist es wieder soweit, 
Weihnachten steht vor der Tür. 
 
Deshalb freuen wir uns, Euch zum Bas-
teln von Lebkuchenhäusern einzuladen. 
Für Materialien und Trinken ist gesorgt. 
Treffpunkt ist der 21.Dezember 2014 um 
10:30 in der Schulküche. 

Anmeldung ab 6 Jahren möglich. 
Tel.: 07665/51287, Sophia Selinger 

Achtung! 
Begrenzte Teilnehmerzahl, 
schnell sein lohnt sich :) 
 

Viele Grüße, 
Euer Jugendclub Gottenheim 
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Olympische Verhältnisse 
beim MVG

GOLD für Sebastian Arenz 

5 x Bronze, 6 x Silber und 1 x Gold gin-
gen am vergangenen Wochenende an die 
Jungmusikerinnen und Jungmusiker des 
Musikvereins Gottenheim. 
Traditionell am ersten Dezemberwochen-
ende finden im Breisacher Martin-Schon-
gauer-Gymnasium die Prüfungen zum Er-
werb des Jungmusiker-Leistungsabzeichens 
(JMLA) statt. 
Die Jungmusiker-Leistungsabzeichen bie-
ten jungen Musikerinnen und Musikern 
die Möglichkeit, sowohl ihr praktisch-mu-
sikalisches Können vor fachkundigen Prü-
fern, als auch theoretisches Fachwissen 
im Rahmen einer umfassenden schrift-
lichen Prüfung unter Beweis zu stellen. 
Hierbei zeigt das JMLA Wege auf, sich 
insbesondere mit den Bereichen Musik-
kunde, Üben und Lernen sowie Rhythmik 
und Gehörbildung vertieft auseinander-
zusetzen. Diese umfassende inhaltliche 
Ausrichtung begleitet und strukturiert den 
zeitintensiven Ausbildungsgang von den 
ersten Schritten eines Anfängers (Junior), 
durch die Jugendzeit (Bronze und Silber), 
bis hin zur solistisch-musikalischen Reife 
junger Erwachsener (Gold). Durch die Ver-
netzung der praktischen Inhalte mit den 
Lernfeldern, die theoretischer Natur sind, 
erschließt sich für die Jungmusiker ein 
tieferes Verständnis zur Musik. 
 
Der Musikverein gratuliert den 
Absolventen des diesjährigen Abzeichens:  

Bronze: Johanna Ambs (Waldhorn), Felicia 
Imm (Querflöte), Amelie Nopper (Wald-
horn), Pauline Spitznagel (Klarinette), Do-
rothea Wagner (Querflöte). 

Silber: Nils Brender (Alt-Saxophon), Florian 
Danzeisen (Schlagzeug),  Maximilian Flack 
(Alt-Saxophon), Jonas Hunn (Trompete), 
Luis-Carlo Winter Lopez (Alt-Saxophon), 
Philipp Wiloth (Trompete). 
Ganz besonders beglückwünschen wir dar-
über hinaus Sebastian Arenz(Alt-Saxophon) 
zum Erwerb des Goldabzeichens. 
 
Wie gewohnt, erfolgt im Rahmen unseres 
Neujahrskonzertes – 10.01.2015, 19:30 
Uhr, Bötzingen –  die feierliche Überrei-
chung der Urkunde sowie der Nadel des 

Bundes Deutscher Blasmusikverbände in 
Kombination mit einem Präsent des MVG. 
Zu guter Letzt bedankt sich der Musikver-
ein bei Laura Wasielewski für die Leitung des 
Bronze-Kurses, sowie bei Michael Thoman 
für die Durchführung des Silber-Kurses. 
Ehrenamtlich haben beide in den ver-
gangenen Wochen und Monaten die Kin-
der und Jugendlichen auf die Abzeichen 
vorbereitet und diese in den Bereichen 
Rhythmik & Gehörbildung, Musiklehre, 
Instrumentenkunde und Musikgeschichte 
unterrichtet. 

Kartenvorverkauf zum Neujahrskonzert 

Wie bereits angekündigt, findet am kommen-
den Samstag unser Kartenvorverkauf tatt: 
13.12.2014, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr,  
Vereinsheim (Schulstraße 15, Gottenheim). 
Des Weiteren sind die Karten ab dem 
15.12. im Rathaus – bei Rainer Dangel, 1. 
OG, Zimmer 7  – zu den üblichen Rathaus-
Öffnungszeiten erhältlich. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, Kon-
zertkarten über die aktiven Musikerinnen 
und Musiker sowie an der Abendkasse zu 
erwerben. 

Der Preis pro Karte beträgt 8,00 Euro.  
KONZERTTERMIN: Samstag, 10.01.2015,
19:30 Uhr, Festhalle Bötzingen 
(Einlass ab 18:00 Uhr). 
 
Abfahrtszeiten unserer kostenlosen 
Bustransfers: 

Kronenplatz: 17:50 Uhr
   18:20 Uhr

Fußball 
Ergebnisdienst 
 
SVG Frauen I – Hegauer FV Frauen II 3:2 
SVG A – SG Sasbach A 6:2 
 
Die Mannschaften des SV Gottenheim ge-
hen nun in die Winterpause. Wir bedanken 
uns herzlich für die ausgezeichnete und 
großartige Unterstützung im gesamten 
Jahr 2014! Die Teams des SVG zählen 
auch in der Rückrunde auf Sie. Vielen 
Dank! 
 
Am 5. Januar lädt die Damenmannschaft zur 
Aprés-Ski-Party unter der Pergola ein. Alle 
Gottenheimerinnen und Gottenheimer jeden 
Alters sind hierzu herzlich eingeladen. Fei-
ern Sie mit uns den Jahresauftakt.  
 
Sportgaststätte Schwarz-Weißinformiert 
+++ Frühstücksbuffet 
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2014 um 
10 Uhr (Reservierung unter 07665 
9327250) +++1. & 2. Weihnachtsfeiertag  
geöffnet ab 11.30 Uhr

   18:50 Uhr 

St. Stephan: 17:53 Uhr
   18:23 Uhr
   18:53 Uhr 

Buchheimerstr. 1: 17:56 Uhr
   18:26 Uhr
   18:56 Uhr 

Festhalle Bö.: 18:05 Uhr
   18:35 Uhr
   19:05 Uhr 

Rückfahrten nach Konzert gemäß 
Ansage am Konzertabend! 
 
Weitergehende Informationen zum Kon-
zert finden Sie darüber hinaus sowohl auf 
unserer Facebook-Seite als auch auf unserer 
Homepage: www.gottenheim.de/Musikverein/
 
Auftritt der Jugendkapelle 
Anlässlich des Gottenheimer Weihnachts-
marktes wird unsere Jugendkapelle am 
kommenden Sonntag, den 14.12., ab 18:00 
Uhr,  die Besucherinnen und Besucher auf 
den Adventsabend einstimmen. 
 
gez. M.K.T. 

Blutspenden und Leben retten 
Nur durch Blutspenden können jeden Tag 
Kranke und Verletzte in den Krankenhäu-
sern mit Blutprodukten versorgt werden. 
Jedes einzelne Engagement gibt Men-
schen Hoffnung und rettet Leben. Daher 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende am 

Dienstag, dem 23.12.2014 
von 14:15 Uhr bis 19:30 Uhr 
Schule, Sportplatzstraße 9 
79232 MARCH/BUCHHEIM

Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien DRK-
Service-Hotline 0800-1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de erhältlich. 

Schüler aus Brasilien suchen 
dringend Gastfamilien! 
 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in 
Lateinamerika ganz praktisch durch Auf-
nahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Brasilien sucht die DJO - 
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Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
 
Die Familienaufenthaltsdauer für die 
Schüler aus Brasilien/Sao Paulo 
vom 17.01.2015 – 07.03.2015. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.  
Nähere Informationen erteilen gerne 
 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 

Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und 
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 

Neue Eltern-Baby-Gruppe in 
Bötzingen 
Für Eltern mit Babys, die zwischen März 
und Oktober 2014  geboren wurden, gibt es 
im DRK-Ortsverein Bötzingen noch Plätze 
in zwei Eltern-Baby-Gruppen. 
Kursstart ist am Montag, dem 12.1.15. 

Für Kinder, geb. August-Oktober 14 be-
ginnt der Kurs um 9-10.30 Uhr, für Kin-
der geb. März-Juli 14 beginnt der Kurs 
um 10.50-12.20 Uhr. Kosten: 80 Euro 
für 10 Treffen. Kursort. Kindergartenstra-
ße 2, 79268 Bötzingen. Noch vorhande-
ne Stärkegutscheine können angerechnet 
werden. 
Anmeldung ab sofort bei der Kursleiterin 
Frau Renate Schulz: 07663/99887. 
Weitere Infos zum Kurs und  zu interes-
santen Vorträgen für Eltern und andere  
Erziehende gibt es unter: 
www.drk-freiburg.de/familienbildung. 

Die Zithergruppe Ihringen und Gitarren und 
Mandolinenverein Munzingen, veranstalten 
unter Mitwirkung des 
Kirchenchores Ihringen am Sonntag, 
28.12.2014, um 17.00 Uhr ein Weih-
nachtskonzert in der ev. Kirche in Ihringen. 
 
Die Besucher haben die Gelegenheit, 
Weihnachtslieder mitzusingen. Merken 
Sie sich schon heute diesen Termin vor; 
ein Event für Leib und Seele. (Eintritt frei 
– über Spenden würden wir uns freuen) 
 

„Auftakt „ 
Auftakt mit unserem neuen Dirigenten.

Unter diesem Motto dürfen wir Sie zu 
unserem diesjährigen Jahreskonzert herz-

lich einladen. Im Frühjahr diesen Jahres 
übernahm Thomas Dorer bei uns den 
Dirigentenstab und gestaltet jetzt sein 
erstes Konzert mit uns. Lassen Sie sich 
mitnehmen auf einen Spaziergang durch 
New York oder in die Welt des Musicals. 
Aber auch die Liebhaber traditioneller 
Blasmusik kommen auf Ihre Kosten. Am 
selben Abend stellt unsere Jugendkapelle, 
unter der Leitung von Peter Schauer, ihr 
Können unter Beweis. Zum Teil werden sie 
begleitet von unserem Schulchor. Lassen 
Sie sich den tollen Abend nicht entgehen, 
am 13. Dezember um 20.00 Uhr geht es 
los. Eintritt 6 Euro 

MV Merdingen 

„EinBlick – Werkbericht“

Unter diesem Titel lädt das Merdinger-
Kunstforum am Sonntag, den 14. Dezem-
ber, um 18 Uhr zur Finissage der letzten 
Ausstellung in diesem Jahr ein. Die Künst-
lerin GiselaHoffmann wird mit Hilfe eines 
Beamers Einblicke in ihr Schaffen geben 
und für anregende Fragen und Gespräche 
zur Verfügung stehen. 
Die Ausstellung im Haus am Stockbrun-
nen ist am Samstag von 16 – 18 Uhr und 
am Sonntag ab 12 Uhr geöffnet. 

Weihnachtsfeier an Heilig Abend 
auf Deutscher Kriegsgräberstätte 
Bergheim im Elsass 
 
Schon seit vielen Jahren treffen sich Men-
schen am Soldatenfriedhof Bergheim/ 
Elsass an Heilig Abend um der Toten zu 
gedenken und zugleich um Frieden in 
der Welt zu bitten. Auch in diesem Jahr 
wird Karl-Heinz Deisenroth die Gäste am 
24.12.14 um 14.30 Uhr am Hochkreuz 
inmitten tausender Gräber begrüßen. Das 
weihnachtliche Gedenken wird musika-
lisch durch Musiker aus Staufen umrahmt. 
Der Bürgermeister der elsässischen Ge-
meinde, Pierre Bihl, und Bürger der Ge-
meinde nehmen ebenfalls an der Feier 
teil. Gäste sind herzlich willkommen. 
 

E i n l a d u n g 
Der BLHV-Kreisverband Freiburg lädt ein 
zu einer Informationsveranstaltung am Mon-
tag, den 15. Dezember 2014, 18.30 Uhrim 
Gasthaus am Rhein, Hafenstraße 11,  79206 
Breisach 
 
Mindestlohn in der Landwirtschaft ab dem 
01.01.2015 

Die näheren Bestimmungen zum Mindest-
lohn und seine Auswirkungen zeichnen 
sich jetzt ab. 
Fachkundige Referenten des BLHV wer-
den darüber informieren, welche Auswir-
kungen für landwirtschaftliche Betriebe 
mit der Einführung des Mindestlohns ver-
bunden sind und wie die Betriebe damit 
umgehen müssen. 
 
Es informieren: 

•	  BLHV-Justitiar Michael Nödl über die 
rechtlichen Fragen;

 
•	  BLHV-Sozialreferentin Barbara Wagner 

über Sozialversicherungsfragen;
 
•	  BLHV-Steuerberater Alexander Bayer 

über steuerrechtliche Probleme und 
möglich Lösungen.

 
 

Stelldichein bei Glühwein 
und Kerzenschein am Samstag,
13.12.14 im Dorfmuseum. 
 
Es weihnachtet: Die Abende werden küh-
ler und länger, aber auch von einem ganz 
besonderen Zauber ummantelt. Deshalb 
laden wir Sie herzlich am 3. Adventssams-

tag ein, im weihnachtlich dekorierten In-
nenhof unseres Dorfmuseums ein paar be-
zaubernde Stunden bei Glühwein, heißem 
Hugo, Museumschleckerli, Kinderpunsch, 
sowie Grieben und Flammenkuchen zu 
verbringen. Um 17:30 Uhr öffnen wir unter 
Mitwirkung der Jugendkapelle des Musik-
verein Eichstetten unser Adventsfenster. 
Ab 18:30 Uhr spielen dann „Helmut und 
Freunde“ zu Ihrer Unterhaltung auf. 
 

Neuer Fahrplan 2015 
für Bus und Bahn  
 
Zum Jahresfahrplanwechsel am 14. Dezem-
ber 2014 stehen den Fahrgästen neue bzw. 
verbesserte regionale Verbindungen im 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) zur 
Verfügung: 
 
-  Im Schienenverkehr am Wochenende 

morgens nun durchgehende Verbindung 
zwischen Freiburg und Mulhouse  

-  Im Busverkehr gibt es ein neues Fahrplan-
Konzept für Freiamt  

-  In Emmendingen werden durch zusätz-
liche Busangebote Zwei-stundenlücken 
geschlossen 

-  Neue Spätverbindungen in Müllheim, Ba-
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denweiler und Seebrugg 
-  Nachtverkehr in Freiburg und in 
 die Region wird neu organisiert 
 
Regionaler Schienenverkehr: 

Verbindung Freiburg – Müllheim – 
Neuenburg – Mulhouse 
Zum Fahrplanwechsel finden Ausflügler 
nun an Samstagen sowie Sonn- und Fei-
ertagen eine durchgehende Verbindung ab 
Freiburg um 9:26 Uhr vor. Umgekehrt gibt 
es am Wochenende morgens eine direkte 
Verbindung von Mulhouse nach Freiburg. 
Dafür entfällt die abendliche durchgängi-
ge Verbindung von Mulhouse nach Frei-
burg. Der abendliche Zug von Mulhouse 
nach Müllheim ab 19:23 Uhr verkehrt in 
Zukunft täglich und nicht mehr nur von 
Montag bis Freitag. Ab Müllheim haben 
Fahrgäste nun täglich Anschluss nach 
Freiburg um 19:55 Uhr. An Sonntagen 
gibt es außerdem eine neue Fahrtmög-
lichkeit von Freiburg nach Neuenburg um 
18:41 Uhr. 
Den aktuellen Fahrplan sowie Informatio-
nen zum Tarif nach Mulhouse findet man 
unter www.rvf.de/Mulhouse.php. 
 
Rheintalbahn 
Der abendliche Zug um 22:25 Uhr von 
Freiburg Richtung Offenburg hält künf-
tig in Kollmarsreute, dafür nicht mehr in 
Gundelfingen. Den Gundelfinger Fahrgäs-
ten steht jedoch mit der um 22:30 Uhr 
abfahrenden Elztalbahn eine zeitnahe Al-
ternative zur Verfügung. 
Regionaler Busverkehr: 

 
Freiamt 
Durch die konzessionsübergreifende Zu-
sammenarbeit der Verkehrsunternehmen 
Oestreicher und Schnell profitieren Fahr-
gäste in und um Freiamt künftig von ei-
nem verbesserten ÖPNV-Angebot. Die 
Busse auf den Linien 211 und 231 fahren 
dann gegenläufig. Konkret heißt das, eine 
Abfahrt geht von Emmendingen über Lan-
deck nach Freiamt und fährt dann über 
Sexau wieder nach Emmendingen; die 
nächste Abfahrt startet in Emmendingen 
und fährt über Sexau nach Freiamt, um 
dann über Landeck nach Emmendingen 
zurückzufahren. Für Fahrgäste bedeutet 
das, sie können in jede Richtung fah-
ren und kommen so in vielen Fällen bei 
weiterer Fahrtstrecke schneller ans Ziel. 
Von Montag bis Freitag kommen sie nun 
stündlich nach Emmendingen und zu-
rück. Außerdem wurden zwei abendliche 
Spätverbindungen eingerichtet: montags 
bis freitags um 21:29 Uhr und täglich um 
22:38 Uhr fährt nun der Bus von Denz-
lingen nach Freiamt. An Schultagen gibt 
es zusätzliche Verbindungen zur Haupt-
verkehrszeit, am Wochenende gibt es eine 
zweistündliche Verbindung von und nach 
Emmendingen. 
 
Nachtverkehr neu organisiert 
In den Nächten von Freitag auf Samstag 
sowie Samstag auf Sonntag oder auf aus-
gewählte Feiertage fahren die Straßenbah-
nen der Freiburger Verkehrs AG (VAG) nun 

bis 4:30 Uhr. Unverändert auf dem übli-
chen Kurs fahren die Stadtbahn-Linien 1 
und 3; die Linien 2 und 5 werden zu einer 
Linie (Rieselfeld – Zähringen) verbunden. 
Der Nachtverkehr in die Region erfolgt 
künftig auf zwei Arten: zum einen gibt es 
Anschluss ab den Straßenbahnendhalte-
stellen per Nachtbus Richtung Emmen-
dingen – Teningen und Waldkirch – Elzach 
um 2:55 Uhr und 4:55 Uhr sowie nach 
Breisach (N 46) um 2:28 Uhr und 3:58 
Uhr und nach Ihringen (N 47) um 2:20 
Uhr und 3:50 Uhr. Zum anderen stehen 
Anschlusstaxis ab bestimmten Endhal-
testellen (Lassbergstraße, Moosweiher, 
Gundelfinger Straße) oder Umsteigehal-
testellen (Paula-Modersohn-Platz, Johan-
neskirche) bereit. 
 
Verbindungssuche auch per App möglich 
Die neuen Fahrpläne erhalten die Kun-
den bei den Verkehrsunternehmen des 
Regio-Verkehrsverbunds Freiburg (RVF). 
Informationen zum Fahrplan kann man 
ebenso im Internet als aktuelle Online-
Fahrplanauskünfte unter www.rvf.de be-
ziehen. Wer mobil seine Verbindungen ab-
rufen will, kann dies über die kostenlose 
RVF-App FahrPlan+ tun. Sie ist erhältlich 
im App Store oder bei Google play. Infos 
dazu unter www.rvf.de/Fahrplanauskunft_
mobil.php 
 

 

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer
an den Forstlichen Bildungszentren 
des Landesbetriebs ForstBW 
Die Angebote von Januar bis April 2015 
(die Lg.-Nummern sind in Kürze verfügbar): 

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 

07.01.  Grundlagen der Seilwin-
denbedienung 

08.01.  Einsatz von Rückewagen 
im Privatwald 

16. – 20.02. Holzernte-Aufbaulehr-
 gang *%* 
12. – 13.03. Holzrücken im 
 Privatwald *%* 
23. – 25.03. Durchforstung im 
 Privatwald 
 (Fichte, Buche) 
30.03. – 01.04. Holzrücken mit dem Pferd 
 (Lg.-Gebühr 375 €) *%* 
20.04. Sachkunde-Nachweis 
 „wiederkehrende 
 Seilwinden-Prüfung“ *%* 
21.04.  Sachkunde-Nachweis 

„wiederkehrende Forst-
kranprüfung“ *%* 

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 

20. – 22.01. Holzernte-Grundlehr-
 gang *%* 
02. – 6.02.  Kombinierter Motorsägen- 

und Holzerntegrundlehr-
gang *%* 

18. – 20.02. Holzernte-Grundlehr-
 gang *%* 
03. – 04.03. Motorsägen-Grundlehr-
 gang für Frauen *%* 
12. – 13.03. Waldbewirtschaftung für
 Neueigentümer Teil 1 *** 

19. – 20.03. Wildschäden im Wald 
23. – 24.03.  Walderneuerung durch 

Pflanzung 
26. – 27.03.  Waldbewirtschaftung für 

Neueigentümer Teil 2 *** 
16. – 17.04.  Waldbewirtschaftung für 

Neueigentümer Teil 3 *** 
 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter 

Teilnehmerkreis: Personen aus den Be-
reichen Privatwaldbesitz, Revierleitung, 
FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interes-
sierte 

Kosten:Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 50 € Pro Tag, bei Pri-
vatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 €. 
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-
Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft in der SV-
LFG wird bei den mit *%* gekennzeich-
neten Lehrgängen eine Förderung von 30 
€ verrechnet; die Sachkundelehrgänge für 
Winden- und Forstkranprüfung sind für 
diesen Personenkreis gebührenfrei. Mit-
glieder der Forstkammer bekommen die 
mit *** gekennzeichneten Lehrgänge zu 
100 % von ihrem Waldbesitzerverband 
gefördert. Am FBZ Königsbronn ggf. Un-
terkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro 
Tag bei Vollpension. 
 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Bildungsangebo-
tes 2015. 
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de  
Forstliches Bildungszentrum Karlsru-
he, Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 
Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 
0721/926-62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@
forst.bwl.de 
 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW finden Sie im Inter-
net unter www.wald-online-bw.de 
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ih-
rem Landratsamt in der Broschüre 
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 
2015 des Landesbetriebs ForstBW. 
 
 
Umweltfröhliche Weihnachtszeit 
Alle Jahre wieder werden in der Vorweih-
nachtszeit Häuser, Wohnzimmer und 
ganze Straßenzüge mit Lichterketten, 
blinkenden Sternen und Leuchtfiguren ge-
schmückt. Wer auch gern Haus und Gar-
ten mit stimmungsvoller Lichtdekoration 
schmückt, sollte dabei die Stromkosten 
im Auge behalten und ein paar einfache 
Tipps beachten. 
 
Wer noch Lichterketten mit herkömmli-
chen Glühlampen benutzt, sollte zur ener-
giesparenden LED-Lichterketten greifen. 
Diese sind zwar teurer in der Anschaffung, 
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verbrauchen aber um drei Viertel weniger 
Strom und sind äußerst langlebig. 

Weiterer Pluspunkt: LED-Lampen sind 
kältetauglich bis zu 20 Grad Minus. Je 
kühler es ist, desto heller leuchten sie. 
Wer den Beleuchtungszeitraum verkürzt, 
indem die Lichterketten tagsüber und in 
der Nacht ausschaltet, entlastet zusätzlich 
den Haushaltsbudget und die Umwelt. 
 
Damit sich die Festtage noch besser auf 
die Umwelt auswirken, sollte man beim 
Weihnachtsbaumkauf die ökologischen 
Aspekte nicht vergessen. Viele Weih-
nachtsbäume, werden in Monokulturen 
unter hohem Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln gezüchtet und haben einen CO

2
-

reichen Transportweg hinter sich. 

Unter Umweltgesichtspunkten schneiden 
Weihnachtsbäume aus dem heimischen 
Forst am besten ab. Eine gute Alternative 
dazu ist ein Baum aus ökologischem An-
bau. Echte Weihnachtsbäume lassen sich 
außerdem problemlos im heimischen Gar-
ten oder im Kompostwerk kompostieren. 
Ganz wichtig ist jedoch, dass der gesamte 
Baumschmuck entfernt und kein Dekora-
tionsspray benutzt wird. 
Die Energieagenturen in der Region bera-
ten umfassend und unabhängig in Sachen 

Energie. Weitere nützliche Energiespar-
tipps rund um das Thema Energieeffizienz 
und Energiesparen im Haushalt gibt es 
auch auf der Homepage der Umwelt- und 
Energiedienstleister badenova unter bade-
nova.de/energie-sparen. 
 
 

SkiBus-Prospekt 2014/15 – 
Ab in den Winter! 
Auch in diesem Winter erreichen Sie mit 
den Bussen und Bahnen im RVF-Gebiet 
und darüber hinaus bequem die Schwarz-
waldgipfel. Der neue SkiBus-Prospekt Win-
ter 2014/15,herausgegeben vom Regio-
Verkehrsverbund Freiburg (RVF), ist ab 
18.12. kostenlos erhältlich 

-  an allen Verkaufsstellen der 
 Verkehrsunternehmen im RVF 
-  in den Rathäusern und 
 Kurverwaltungen der Gemeinden 
-  als Download (PDF-Datei) 
 im Internet unter www.rvf.de 

Er ist bis zum 22. März 2015 gültig und 
gibt einen Gesamtüberblick über die 
Bahn- und Busverbindungen in die Win-
tersportgebiete des südlichen Schwarz-
waldes. Der Prospekt enthält die Fahr-
pläne und Tarife zu den Skigebieten am 
Feldberg, Schauinsland/Notschrei und 
Belchen sowie zu den Ski- und Wander-

bussen von Südbadenbus in Richtung Tri-
berg und Schonach. In den Linienbussen 
und Zügen gelten die RVF-Tarife, Besitzer 
einer KONUS-Gästekarte können alle im 
Prospekt aufgeführten Verbindungen nut-
zen. Auf den Südbadenbus-Linien 7300: 
Titisee-Feldberg-Todtnau und 9007: Fal-
kau-Bärental-Feldberg werden darüber 
hinaus die Ski-Zeitkarten vom Liftver-
bund Feldberg als Fahrausweis anerkannt  
(außer der Lift-Punktekarte). 
Infos unter www.rvf.de. 
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